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Ein Projekt der

Politische Jugendbildung ist eigenständiger Bereich
der außerschulischen Jugendarbeit. 
Die Träger der politischen Jugendbildung unter-
stützen Kinder und Jugendliche im Prozess der Selbst-
und Standortfindung. 

Sie tun dies in Projekten, Seminaren, Aktionen und
Kampagnen, in Kooperation mit Schulen und Aus-
bildungsstätten, Verbänden und sozialen Einrich-
tungen. Gemeinsame Unterbringung, gemeinsames
Lernen und aktive Freizeitgestaltung tragen dazu bei,
politische und soziale Kompetenzen zu entwickeln. 
Professionelle Jugendbildner/Jugendbildnerinnen
garantieren eine interessante und sachgerechte
Auseinandersetzung mit politischen Fragestellungen.

Die bundesweit organisierten Träger der politischen
Jugendbildung außerhalb der Jugendverbände haben
sich in der GEMINI (Gemeinsame Initiative der Träger
Politischer Jugendbildung im bap/BUNDESAUSSCHUSS
POLITISCHE BILDUNG) zusammengeschlossen. 

Politik und Partizipation 
in der Ganztagsschule

IM



Politische Jugendbildung

Kinder und Jugendliche haben eigene Vorstellungen
von Politik. Sie bilden sich ein Urteil über die institu-
tionalisierte Politik, entdecken Gestaltungsmöglich-
keiten vor der Haustür, streiten für Mitbestimmungs-
möglichkeiten, übernehmen Verantwortung in Familie,
Betrieb und Schule, in Freizeit und Bildungseinrich-
tungen, im Freundeskreis.
Es lohnt sich, Kindern und Jugendliche Mittel und
Wege zu zeigen, ihre politische Umwelt zu begreifen
und sich für eigene Ideen einzusetzen.

Außerschulische politische Jugendbildung bietet 
jungen Menschen grundlegende und spezifische
Kenntnisse zu allen Themenfeldern, die politisch von
Bedeutung sind. Sie hilft, sich mit der individuellen
und gesellschaftlichen Umwelt kritisch auseinander
zu setzen, ein selbstständiges Urteil zu gewinnen
und sich selbstbewusst einzumischen. Freiwilligkeit
und Partizipation sind dafür die wesentlichen
Grundlagen.

Politik & Partizipation in der
Ganztagsschule

Außerschulische politische Jugendbildung hat einen
eigenen Bildungsauftrag. Sie macht dort Angebote,
wo Kinder und Jugendliche sind – auch in der Schule.
Sie wird dort vor allem als besonderer Partner und
Experte für partizipative Prozesse, als außerschuli-
scher Lernort oder bei der SV-Arbeit geschätzt. 

Neu ist ihre Beteiligung an den aktuell entstehenden
Ganztagsschulen. Das bedeutet: Eine engere und
neue Art der Zusammenarbeit zwischen Schule und
außerschulischer Jugendbildung, eine neue Zeit-
struktur, andere Räume und unterschiedliche pädago-
gische Kompetenzen. 

Erfahrungen sammeln, lernen, wie der Ganztag ge-
lingen und eine neue Dimension von politischer
Kinder- und Jugendbildung geschaffen werden kann
– das will und meint „Politik & Partizipation in der
Ganztagsschule“.

Das Projekt ist ein Verbundprojekt der in der GEMINI
zusammengeschlossenen bundeszentralen Träger der
außerschulischen politischen Jugendbildung unter
Federführung des  BUNDESARBEITSKREISES ARBEIT
UND LEBEN.

Die bundesweite Projektstelle unterstützt die 
Modellentwicklung durch Koordination, Information,
Beratung, Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation. 

Projektziele

Politik & Partizipation will
die außerschulische politische Jugendbildung in
Ganztagsschulen unterstützen. Dafür entwickeln
verschiedene Einrichtungen und Organisationen der
politischen Jugendbildung nachahmenswerte Ange-
bote, sammeln Erfahrungen und werten sie für alle
Beteiligten – Träger, Schule, Eltern – aus. Modelle,
wie es gehen kann, Erkenntnisse, was dafür nötig 
ist und Materialien, die nützlich sind, werden vom
Projekt bundesweit zur Verfügung gestellt.

Damit wollen wir Impulse senden, die Diskussion 
anregen, Modelle liefern, Tipps geben, Träger er-
mutigen, Schulen locken, Bedingungen nennen,
Bildungsangebote ausbauen, weitere Zielgruppen
erschließen, und die spezifischen Qualitäten außer-
schulischer politischer Bildung für die Weiterent-
wicklung einer ganzheitlichen Bildung und einer
Schule der Zukunft nutzen.

Sie können das Projekt mitverfolgen und von 
unseren Erfahrungen und Ideen profitieren: 

Bundesweite Projektstelle
Dr. Helle Becker
Teichstraße 6
45127 Essen
T: 0201 261337
F: 0201 8965796

www.politikundpartizipation.de 

Politik und Partizipation 
in der Ganztagsschule

gefördert von:


